
Die „Jungmädels“ Miriam Wurzer & Laura Hasenbichler gewannen knapp die 11. 

Badminton Konzern- Landesmeisterschaften. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 30. Jänner 2014 fand bereits zum 11. Mal die BSK - Badminton Konzern-

Landesmeisterschaft statt. 

28  begeisterte Indoor – Badmintonspieler ließen sich trotz des starken Schneefalls  

nicht aufhalten und fanden den Weg in die Ballspielhalle St. Ruprecht. 

 

Dank dem askö kelag Kärnten, der die Rahmenbedingungen schaffte (Felder bzw. Bäl-
le) waren spannende Duelle garantiert. 
 

Unter der Turnierleitung von Markus Pirker-Rodrix  

wurden die Badminton-Landesmeister ermittelt. Nach 

einer kurzen Einführung wurde in drei Gruppen auf zwei 

Gewinnsätze bis 11 Punkte gespielt. 

 

54 rassige Spiele, wo teilweise nach drei Sätzen nur ein 

Punkt über Sieg oder Niederlage endschied, prägten 

das Turnier. 

 

Bei der Tischtennis „Connection“ Werner Krassnitzer & 

Walter Pagitz  kam die Unterstützung von Sandra 

Grutschnig zu spät. Zuerst tauschten sie den Tischten-

nisschläger mit dem Badminton-Racket und danach mit 

der Schneeschaufel. 



. 

Seinen ersten Sporen verdiente sich Christoph 

Glanzer an der Seite des Routiniers Richard Kales. 

 

Das Team Thomas Gruber & Norbert Matitz: das ist 

über 100 Jahre Erfahrung. 

 

Daniel & Harald Gallob fehlte nur ein „Wimpern-
schlag“ um unter die ersten Drei zu kommen. 
 

 

Sascha Stoffaneller war die 

Überraschung des Turniers: 

Sein Teamkollege Andreas 

Tillian konnte ihn zum Glück 

durch taktische Vorgaben 

bremsen. 

 

Sehr „ernst“ nahmen Christian Schneider (siehe Bild) und 

Thomas Luschnig das Turnier, daher hatten sie mit Ihren 

Gegnern keine Gnade. (oder vice versa) 

 

Für unseren Beachvolleyballer Mark Stuppacher der mit Mar-

tin Masser spielte war zu wenig Sand in der Halle. 

 

 

 

Markus Pirker-Rodrix  &  …. Wo ist mein Part-

ner/in??? (wechselnde/r Partner/in) 

Daniel & Ernst Kreuzer, Spiel Satz und Platz 3!  

 

 

Der Titelverteidiger Hans-Peter Bachmann  

spielte mit Martin Czaputa. Die beiden schramm-

ten nur knapp am Titel vorbei. 

 

 



 

 

 

In der Finalrunde (letzten Drei) kristallisierten sich  

Miriam Wurzer & Laura Hasenbichler als stabilste 

Paarung heraus: sie konnten sich  gegen die beiden 

anderen Paarungen Martin Czaputa & Hans-Peter 

Bachmann sowie Daniel & Ernst Kreuzer  jeweils 

knapp mit 2:1 in Sätzen durchsetzten und sicherten 

sich den  Landesmeistertitel. 

 

 

 

 

 

1. Hasenbichler Laura & Wurzer Miriam 

2. Bachmann Hans-Peter & Czaputa Martin 

3. Kreuzer Ernst & Kreuzer Daniel 

4. Markus Pirker-Rodrix  &  …. 

5. Stuppacher Mark & Masser Martin 

6. Schneider Christian & Luschnig Thomas 

 

 

 

7. Gallob Harald & Gallob Daniel 

8. Stoffaneller Sascha & Tillian Andreas 

9. Hasenbichler Erwin & Wurzer Roland 

10. Birgit Schöffmann-Poljanec &                   

Günter  Gutzelnig 

11. Gruber Thomas & Matitz Norbert 

12. Glanzer Christoph & Kales Richard 

13. Gruber Dietmar & Preschern Stefan 

14. Krassnitzer Werner & Pagitz Walter  

 



Den Sponsoren Hobas, Uniqa, Sparkasse, Kelag Marketing und den Betriebsrat der 

Kelag gilt besonderen Dank für die Unterstützung der Veranstaltung. 

 
Bei Snacks und Getränken wurden dann neue Kontakte geknüpft, die Spiele analysiert 

und gefachsimpelt. Es war eine sehr spannende, faire und glücklicherweise verletzungs-

freie Landesmeisterschaft mit zufriedenen Teilnehmern und strahlenden Siegern 

 

 
Bei der Siegerehrung dankten  Erwin Hasenbichler, Werner Krassnitzer und Markus 

Pirker-Rodrix allen Spielern für die Teilnahme und den sportlichen Einsatz. 

 

 

Erwin Hasenbichler betonte die fairen und glücklicherweise verletzungsfreie Spiele, die 

die richtige Einstimmung für die nächsten Meisterschaften - die Squash- Konzernmeis-

terschaft am 04.04.2014 in der Freizeitanlage Hotel Paradies GRAZ. 

 

Für die rege Teilnahme bedankt sich das Team von Badminton/Squash bei allen Teil-

nehmern, sowie beim Landes-BSK und Betriebsrat und freut sich auf ein Wiedersehen 

bei den nächsten Meisterschaften. 

 

Andi / Habi 

 
 


